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Huius fl. 11 kr. 30 
 

 Summa der sonderbaren Einnamb  
        an Zünsen 

  Summa    25 fl. 30 kr. 
 
[fol. 47v] 
 

  Einnamb vmb ver- 
   kaufftes Malz 
 
 Demnach bey dem Curfürstlichen Preuambt  
    Weix an Malz Mangl erschinen vnd  
    damit aber daß Werkh nit feyrent124 ge- 

  standen, sonder Ihr Churfürstlich Durchlaucht Nuzen be- 
  fürdert werde, ist vf Zueschreiben da- 
  hin, nacher Weix, mit 50 Schaf Malz 
  verholffen vnd von hiesigem Vorrath ab- 
  gefolgt worden, daß Schaf im An- 
  schlag per 11 Gulden, thuet, ist zum Ambt 
  bezalt worden 

550 fl. 
 

Summa per se [550 fl.] 
 
Heur nur 50, vert 184 Schaf verkhaufft worden125 
 

 
[fol. 48r]126 
 

   Summa Summarum 
       aller Gelt Einnamben 

 
Summa   96444 fl. 8 kr. 2 dn. 

 

                                                 
124 feyern / feiern: ohne Arbeit sein, müßig gehen. ADELUNG: Wörterbuch II, Sp. 141. 
125 Vgl. RB 1655, S. 60. 
126 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 4. Dieser Blattweiser ist lok-

ker und fast abgefallen. 


